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Das  Werte- und  Entwicklungsquadrat nach Schulz von Thun

1. Einleitung 

In meiner beruflichen Laufbahn bin ich schon oft in den Genuss gekommen, 
Kommunikationsseminare zu besuchen und dennoch ist mir das Werte- und 
Entwicklungsquadrat nach der heutigen Fassung nach Schulz von Thun 

tatsächlich erst in meiner Ausbildung zum systemischen Coach im Konfliktmodul 
begegnet. Dieses hat mich auf Anhieb so fasziniert und mir Chancen und 
Möglichkeiten aufgezeigt, Feedback- und Kritikgespräche wertschätzend führen zu 
können. Der Dozierende wandte es in Perfektion an und konnte jedes noch so 
absurdes Beispiel von uns im Werte- und Entwicklungsquadrat demonstrieren.


Das Werte- und Entwicklungsquadrat hat zum einen in meinem beruflichen Kontext, 
bei dem es um die Entwicklung von Führungskräften geht, als auch im privaten 
Umfeld in der Kommunikation mit meiner Familie und Bekannten viel Potenzial, 
Konflikte im Alltag zu vermeiden und stattdessen ein wertschätzendes Feedback zu 
ermöglichen. Ebenso sehe ich im Coaching-Prozess das Werte- und Entwicklungs-
quadrat als sehr bereicherndes Tool an. 


Da mich das Werte- und Entwicklungsquadrat bereits bei unserem Ausbildungs-
wochenende so fasziniert hat, hatte ich zu diesem Zeitpunkt bereits beschlossen, 
mich mehr mit diesem Thema zu befassen, die Anwendung zu üben und meine 
Abschlussarbeit über das Werte- und Entwicklungsquadrat zu schreiben. Die 
vorliegende Abschlussarbeit soll ein Verständnis über die Entstehung schaffen und 
durch ein Beispiel die Anwendung verdeutlichen, um schlussendlich den Nutzen 
des Quadrates hervorzuheben. 


2. Die Entwicklung des Werte- und Entwicklungsquadrates 

Das Werte- und Entwicklungsquadrat ist ein Modell, das aufzeigt, wie persönliche 
Werte und Tugenden in Balance gehalten werden wollen, um nicht ins Extrem zu 
geraten. Der folgende Abschnitt zeigt kurz die Entwicklung des Werte- und 
Entwicklungsquadrates bis zur heutigen Fassung nach Friedmann Schulz von Thun 
auf. 
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2.1 Vorreiter des heute bekannten Werte- und Entwicklungsquadrates


Das Werte- und Entwicklungsquadrat hat seine Wurzeln in der Theorie von 
Aristoteles, das in der Tugend einen Fixpunkt zwischen einem Zuviel und einem 
Zuwenig darstellt. 


Paul Hellwig  und Nicolai Hartmann entwickelten diese Theorie dahingehend weiter, 
dass die Tugend durch eine dynamische Balance zwischen zwei positiven 
Gegenwerten entsteht, für die es als Ergänzung einen gegenseitigen Konträrwert 
geben muss, um nicht eine Untugend ableiten zu können. 


Friedemann Schulz von Thun griff dieses Modell auf, entwickelte es weiter und 
machte es in der Kommunikationspsychologie populär. Auf diese Weiterentwick-
lung und dem damit heute als Werte- und Entwicklungsquadrat bekannten Modell, 
wird im kommenden Verlauf eingegangen. 


2.2 Das Werte- und Entwicklungsquadrat nach Friedemann Schulz von Thun


Das Werte- und Entwicklungsquadrat von Schulz von Thun ist ein Modell, das 
aufzeigt, wie persönliche Werte und Tugenden in Balance gehalten werden sollten, 
um nicht ins Extreme (Übertreibung) zu geraten. Demnach gibt es zu jeder Tugend 
eine Übertreibung, eine Überkompensation sowie einen Gegenwert. Diesen 
Gegenwert benennt er als Schwestertugend. 


Ziel ist es, die Tugend und Schwestertugend in Einklang zu bringen, denn „wird eine 
Schwestertugend vernachlässigt, kommt es zu einer Übertreibung bei der 
dazugehörigen Tugend.“ 
1

Die Veranschaulichung des Werte- und Entwicklungsquadrates hilft dabei, die 
eigenen Tugenden und Werte zu bestimmen und die dazugehörige Schwester-
tugend zu stärken. 


3. Aufbau des Werte- und Entwicklungsquadrates 

Im Werte- und Entwicklungsquadrat werden vier Elemente berücksichtigt:


 Alina Schmidt, 20231
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1. Grundwert: Eine positive Tugend/ ein positiver Wert/ Eigenschaft


2. Schwesternwert: Schwesterntugend; ein Wert, der den Grundwert 
ausbalanciert


3. Übertreibung des Grundwertes: Wenn der Grundwert übertrieben wird, geht 
der Grundwert ins Extreme


4. Übertreibung des Schwesternwertes: Wenn der Schwesternwert übertrieben 
wird, erfolgt ebenfalls eine Neigung ins Extreme 


Betrachtet man die Grafik, wird deutlich, dass alle vier Werte in Abhängigkeit 
zueinander stehen. Der Grundgedanke ist, dass die Tugend mit der Schwester-
tugend in einem sinnvollen Ergänzungsverhältnis (Balance) stehen muss, denn nur 
unter dieser Voraussetzung kann sich ihre positive Wirkung entfalten.


Ist die Tugend stark ausgeprägt und nicht in Balance mit der Schwestertugend, 
kommt es zu einer negativen Übertreibung (des Guten zu viel). Ebenso verhält es 
sich, wenn die Schwestertugend zu stark ausgeprägt ist und durch die Tugend nicht 
ausbalanciert wird. 
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Abbildung 1: Werte- und Entwicklungsquadrat nach Schulz von Thun
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Kommt es zu einer negativen Übertreibung, entsteht ein Entwicklungspotenzial 
diagonal zum entgegengesetzten Wert (bspw. Übertreibung der Tugend -> 
Entwicklungspotenzial zur Schwestertugend). 


5. Anwendung anhand eines Beispiels 

Betrachtet man die 
Tugend „Harmonie“ 
im Werte- und Ent-
wicklungsquadrat 
wird schnell klar, 
dass eine Über-
treibung der Har-
monie, in der alle 
anderen Personen 
und Handlungen 
akzeptiert werden 
und freundlich und 
emphatisch entgegen-
getreten wird, zu einer 
Friedhöflichkeit führt, in 
der sich selbst verleugnet und nicht nach den eigenen Bedürfnissen gehandelt wird. 


Von dieser Übertreibung ausgehend, besteht das Entwicklungspotenzial zur 
Schwestertugend - der Konfliktfähigkeit. Die Person hat somit die Chance, ihre 
Schwächen zu erkennen und daran zu arbeiten:


Beispiele der Potenzialentwicklung Friedhöflichkeit -> Konfliktfähigkeit: 

• Stärkung des Selbstwertgefühls

• Stärkung des Selbstbewusstseins, um eigene Ideen und Meinungen zu äußern

• Lernen, in einer Gruppe/ Konflikt mitzuwirken, ohne die eigene Überzeugung/ 

Identität zu verlieren

• Aufbau von Fähigkeiten zur selbständigen Entscheidungsfindung

• Arbeit mit dem inneren Team
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Abbildung 2: 

Das Werte- und Entwicklungsquadrat anhand des Beispiels Harmonie 
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Ist allerdings die Schwestertugend Konfliktfähigkeit nicht durch die Harmonie 
ausbalanciert, kommt es zu einer Übertreibung dieser in Form einer Feindseligkeit, 
die sich in einer Streitsucht äußern könnte. 


Auch hierbei ist ein Entwicklungspotenzial zur Harmonie gegeben: 

• Lernen, konstruktive Kritik zu äußern, anstatt konfrontativ aufzutreten

• Anerkennung und Einhaltung von Regeln und Strukturen der Kommunikation 

bzw. der Gemeinschaft

• Entwicklung eines Ausgleichs zwischen den Gruppeninteressen und der 

persönlichen Überzeugung 

• Auch hier ist die Arbeit mit dem inneren Team zieldienlich


Soll einer Person mit einem stark ausgeprägten Harmoniebedürfnis hierzu ein 
Feedback gegeben werden, kann schrittweise vorgegangen werden:


1. Positive Tugend benennen: 

-> Die positive Tugend im Bezug auf das kritische Verhalten wird hervorgehoben. 


Beispielsweise:

	 „Ich finde es großartig, wie freundlich du immer mit deinen Mitmenschen 		
	 umgehst und sie und ihr Handeln akzeptierst. Das macht dich in meinen 	 	
	 Augen zu einem sehr emphatischen Menschen.“


2. Mögliche Gefahren äußern:  

-> Formulierung möglicher Risiken.


Beispielsweise:

„Ich sorge mich jedoch, dass du dabei dich und deine eigenen Bedürfnisse 
vergisst.“
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3. Entwicklungsrichtung aufzeigen:  

-> Mit Ich-Botschaften vermitteln, was gewünscht wird.


Beispielsweise:

	 „Deshalb wünsche ich mir, dass du auch einmal an dich und deinen 	 	
	 Standpunkt denkst und dich traust, diesen zu äußern, auch wenn es 	 	
	 Widerstände geben könnte.“


4. Gegenteil formulieren:  

-> Ängste vor möglicher Konsequenzen nehmen.


	 Beispielsweise:

	 „…und in eine Konfrontation gehst, ohne dass du gleich streitsüchtig wirkst.“


„Ich finde es großartig, wie freundlich du immer mit deinen Mitmenschen umgehst 
und sie und ihr Handeln akzeptierst. Das macht dich in meinen Augen zu einem sehr 
emphatischen Menschen. Ich sorge mich jedoch, dass du dabei dich und deine 
eigenen Bedürfnisse vergisst. Deshalb wünsche ich mir, dass du auch einmal an 
dich und deinen Standpunkt denkst und dich traust, diesen zu äußern, auch wenn 
es Widerstände geben könnte und du in eine Konfrontation gehst, ohne dass du 
gleich streitsüchtig wirkst.“ 

5. Nutzen des Werte- und Entwicklungsquadrates Einsatzmöglichkeiten/ 

Bedeutung im Coaching  

Das Werte- und Entwicklungsquadrat kann in vielen Systemen Anwendung finden:


Konstruktive Kritik/ Feedback: 


Wie das Beispiel in Punkt 5 verdeutlicht, können kritische Rückmeldungen 
wertschätzend und dementsprechend nachhaltig vermittelt werden. Beide 
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Gesprächspartner sind somit in der Lage, das Feedback konstruktiv zu äußern bzw. 
anzunehmen und zu reflektieren, ohne in eine Abwehrhaltung zu verfallen. 


Mindset und innere Konflikte:


Mit dem Werte- und Entwicklungsquadrat wird verdeutlicht, dass Schwächen auch 
immer einen positiven Aspekt bergen. Das Werte- und Entwicklungsquadrat zeigt 
auf, dass es nicht darum geht, sich von dieser negativen Ausprägung zu trennen, 
sondern die positive Schwesterntugend in Balance zu bringen und diese zu stärken. 
Diese Erkenntnis kann vor allem sehr hilfreich in der Arbeit mit dem inneren Team 
sein: 


Personen, die einen innerlichen Konflikt führen oder keine Entscheidung treffen 
können, können durch die Anwendung des Quadrats sich selbst reflektieren und 
Einsichten gewinnen, die ihnen die Entwicklungspotenziale aufzeigen.


Kommunikationsprobleme: 


Das Werte- und Entwicklungsquadrat kann bei ineffektiver Kommunikation zwischen 
einzelnen Personen oder Teams dazu beitragen, die zugrundeliegenden Werte zu 
identifizieren und zu verstehen. Dabei kann es einen Rahmen für eine konstruktive 
Auseinandersetzung und Versöhnung geben, um eine Brücke zwischen den 
unterschiedlichen Perspektiven zu bauen, damit eine gemeinsame Wertebasis 
entwickelt und die Missverständnisse geklärt werden können. 


Vor allem im Rahmen der interkulturellen Kommunikation kann das Werte- und 
Entwicklungsquadrat dazu beitragen, kulturell geprägte Werte und Verhaltens-
weisen zu verstehen und gegenseitiges Verständnis zu schaffen.


Team- und Führungskräfteentwicklung:


Führungskräfte können dieses Quadrat nutzen, um die Dynamik innerhalb ihres 
Teams zu verstehen, das Team effizienter zu leiten und das eigene Führungs-
verhalten zu reflektieren.


Das Werte- und Entwicklungsquadrat ist besonders hilfreich, wenn es darum geht, 
die Vielschichtigkeit menschlicher Werte und Verhaltensweisen besser zu verstehen, 
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Konflikte auf eine positive Weise zu lösen oder die Kommunikation und das 
gegenseitige Verständnis zu fördern. Es stellt ein nützliches Instrument dar, das in 
verschiedenen Bereichen zur Unterstützung von persönlichem Wachstum, effektiver 
Kommunikation und Konfliktbewältigung eingesetzt werden kann.


6. Fazit 

Das Werte- und Entwicklungsquadrat stellt ein äußerst wertvolles und vielseitiges 
Modell dar, das nicht nur in der Kommunikation und Konfliktbewältigung, sondern 
auch in der persönlichen und beruflichen Entwicklung Anwendung finden kann. 
Besonders beeindruckend ist die Fähigkeit dieses Modells, eine Balance zwischen 
Tugenden und deren möglichen Übertreibungen aufzuzeigen und dadurch 
Entwicklungspotenziale zu erkennen. Die Reflexion und das gezielte Arbeiten an 
Schwestertugenden ermöglichen eine ganzheitliche Betrachtung von Werten, was 
sowohl in der Führungskräfteentwicklung als auch im Coaching-Prozess von großer 
Bedeutung ist.


Durch seine Flexibilität bietet das Werte- und Entwicklungsquadrat einen 
praktischen Rahmen, um Konflikte wertschätzend und konstruktiv zu lösen und 
Feedback auf eine nachhaltige Weise zu vermitteln. Dabei wird deutlich, dass 
Schwächen und Tugenden nicht als Gegensatz zu verstehen sind, sondern als 
ergänzende Aspekte, die in einer gesunden Balance miteinander wirken sollten.


Im Coaching und in der Teamentwicklung wird das Modell besonders hilfreich, um 
Kommunikationsprobleme zu identifizieren, Werte zu hinterfragen und die 
Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Persönlichkeiten zu fördern. Es trägt 
dazu bei, das Verständnis für unterschiedliche Perspektiven zu erweitern und 
Konflikte auf eine lösungsorientierte Weise zu begegnen. Zusammenfassend lässt 
sich sagen, dass das Werte- und Entwicklungsquadrat nicht nur eine tiefere Einsicht 
in die eigene Wertewelt und die der anderen ermöglicht, sondern auch einen 
bedeutenden Beitrag zu persönlichem Wachstum, harmonischer Kommunikation 
und erfolgreicher Führung leisten kann. Dafür bedarf es die kontinuierliche 
Verinnerlichung der Grafik und des alltäglichen Üben und Ausprobieren in privaten 
sowie in beruflichen Kontexten. 
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